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Personelle Veränderung in der Robert Bosch 
Industrietreuhand KG 
 
 Gerd Chrzanowski tritt als Gesellschafter der Robert Bosch 

Industrietreuhand KG zum 31. März 2026 aus der Robert Bosch 
Industrietreuhand KG aus. 

 Alexander Birken, Vorsitzender des Aufsichtsrats der Otto Group,  
tritt ab 1. April 2026 in die Robert Bosch Industrietreuhand KG ein  
und wird Kommanditist. 

 
 
 
Stuttgart – In der Robert Bosch Industrietreuhand KG gibt es folgende personelle 
Veränderung: 
 
Gerd Chrzanowski (54) tritt als Gesellschafter der Robert Bosch 
Industrietreuhand KG (RBIK) zum 31. März 2026 aus dem Gremium aus. Grund 
sind zunehmend überlappende Geschäftsaktivitäten von Bosch und der Schwarz 
Gruppe, die Chrzanowski seit 2021 als Komplementär leitet. Um potenzielle 
künftige Interessenkonflikte zu vermeiden, haben sich beide Seiten vorsorglich auf 
diesen Schritt geeinigt. „Wir bedauern den Austritt und danken Gerd Chrzanowski 
für sein Engagement und seine wertvollen Beiträge“, sagte Prof. Dr. Stefan 
Asenkerschbaumer, geschäftsführender Gesellschafter der Robert Bosch 
Industrietreuhand KG und Vorsitzender des Aufsichtsrats der Robert Bosch 
GmbH. „Seine tiefe Expertise insbesondere im Bereich der Digitalisierung und 
sein strategischer Weitblick waren eine Bereicherung für unser Gremium.“ 
 
Die Nachfolge als Gesellschafter der Robert Bosch Industrietreuhand KG 
übernimmt zum 1. April 2026 Alexander Birken (61), Vorsitzender des 
Aufsichtsrats der Otto Group. Birken wechselte Anfang März 2025 vom 
Vorstandsvorsitz in den Vorsitz des Aufsichtsrats. Der studierte Betriebswirt 
startete seine Karriere bei Philips Medical Systems. Er wechselte 1991 in das 
Controlling der Otto Group, leitete verschiedene Gesellschaften im Konzern und 
wurde 2017 zum Vorstandsvorsitzenden berufen. Er ist seit mehr als 35 Jahren für 
das Unternehmen tätig und bringt umfassende Erfahrung in seine neue Rolle ein.
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Über die Robert Bosch Industrietreuhand KG 
Die RBIK übt die unternehmerische Gesellschafterfunktion bei der Robert 
Bosch GmbH aus. Die Rolle der Industrietreuhand resultiert aus der spezifischen 
Unternehmensverfassung der Robert Bosch GmbH, die das Lebenswerk des 
Firmengründers Robert Bosch sichert. Während die Robert Bosch 
Industrietreuhand KG mehrheitlich die Stimmrechte hält, liegen die Kapitalanteile 
der Robert Bosch GmbH mehrheitlich bei der gemeinnützigen Robert Bosch 
Stiftung GmbH, die jedoch keinen Einfluss auf die strategische und geschäftliche 
Ausrichtung der Bosch-Gruppe hat. Diese gesellschaftsrechtliche Struktur der 
Robert Bosch GmbH sichert die unternehmerische Selbstständigkeit der Bosch-
Gruppe und ermöglicht dem Unternehmen langfristig zu planen und in bedeutende 
Vorleistungen für die Zukunft zu investieren. 
 
Pressebilder und Infografiken im Bosch Media Service unter www.bosch-
presse.de. 
 
Journalistenkontakt: 
Melita Delic 
Telefon: +49 711 811-48619 
E-Mail: Melita.Delic@bosch.com 
 
Die Bosch-Gruppe ist ein international führendes Technologie- und Dienstleistungsunter-
nehmen mit weltweit rund 412 000 Mitarbeitenden (Stand: 31.12.2025). Sie erwirtschaftete  
im Geschäftsjahr 2025 nach vorläufigen Zahlen einen Umsatz von 91 Milliarden Euro. Die 
Geschäftsaktivitäten gliedern sich in die vier Unternehmensbereiche Mobility, Industrial 
Technology, Consumer Goods sowie Energy and Building Technology. Mit seiner Geschäfts-
tätigkeit will das Unternehmen übergreifende Trends wie Automatisierung, Elektrifizierung, 
Digitalisierung, Vernetzung sowie die Ausrichtung auf Nachhaltigkeit technologisch mitge-
stalten. Die breite Aufstellung über Branchen und Regionen hinweg stärkt die Innovationskraft 
und Robustheit von Bosch. Mit seiner ausgewiesenen Kompetenz bei Sensorik, Software und 
Services ist das Unternehmen in der Lage, Kunden domänenübergreifende Lösungen aus einer 
Hand anzubieten. Zudem setzt Bosch sein Know-how in den Bereichen Vernetzung und 
künstliche Intelligenz ein, um intelligente, nutzerfreundliche und nachhaltige Produkte zu ent-
wickeln und zu fertigen. Bosch will mit „Technik fürs Leben“ dazu beitragen, die Lebensqualität 
der Menschen zu verbessern und natürliche Ressourcen zu schonen. Die Bosch-Gruppe 
umfasst die Robert Bosch GmbH sowie ihre rund 490 Tochter- und Regionalgesellschaften in 
mehr als 60 Ländern. Inklusive Handels- und Dienstleistungspartnern erstreckt sich der welt-
weite Fertigungs-, Entwicklungs- und Vertriebsverbund von Bosch über fast alle Länder der 
Welt. Basis für künftiges Wachstum ist die Innovationskraft des Unternehmens. Bosch 
beschäftigt weltweit rund 82 000 Mitarbeitende in Forschung und Entwicklung an 
136 Standorten. 
 
Das Unternehmen wurde 1886 als „Werkstätte für Feinmechanik und Elektrotechnik“ von  
Robert Bosch (1861–1942) in Stuttgart gegründet. Die gesellschaftsrechtliche Struktur der 
Robert Bosch GmbH sichert die unternehmerische Selbstständigkeit der Bosch-Gruppe. Sie 
ermöglicht dem Unternehmen langfristig zu planen und in bedeutende Vorleistungen für die 
Zukunft zu investieren. Die Kapitalanteile der Robert Bosch GmbH liegen zu 94 Prozent bei  
der gemeinnützigen Robert Bosch Stiftung GmbH. Die übrigen Anteile halten eine Gesellschaft 
der Familie Bosch und die Robert Bosch GmbH. Die Stimmrechte liegen mehrheitlich bei der 
Robert Bosch Industrietreuhand KG. Diese hat die durch den Firmengründer Robert Bosch 
testamentarisch verfügte Aufgabe, für den langfristigen Bestand des Unternehmens und speziell 
für dessen finanzielle Unabhängigkeit zu sorgen. 
 
Mehr Informationen unter www.bosch.com, www.bosch-presse.de.  
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